
Zur See und im Sattel
Wir überlegen uns Fahrräder anzuschaffen. Wir haben aber nicht
viel  Platz  und  in  unseren  Erinnerungen  mögen  wir  Fahrrad
fahren gar nicht so sehr. Aber es würde uns mehr Freiraum für
Erkundungen verschaffen, wir könnten einfacher Einkaufen und
es soll recht gesund sein. Um das mal auszuprobieren haben wir
uns für zwei Tage ein Fahrrad gemietet. (Jeder Eines). Wir
packen  unseren  Rucksack  mit  Getränken  und  steigen  in  die
Sattel.

Wir radeln durch den Ort und dann an der Küste entlang. Weit
kommen wir nicht, dann steht der Berg vor uns. Auf dem Weg
besichtigen wir einen alten Turm und die Überreste der Tonnara
del Secco, einer alte Thunfischfabrik. Wir waren immerhin ein
paar Stunden unterwegs. Aber jetzt wissen wir auch wieder wo
der Haken an der Sache mit dem Fahrrad war. Der Sattel ist
ganz schön hart.
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